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Amtliche Bekanntmachungen

Da am 24 Oktober d Js für die jetzt Töppe sche
Wohnung im städtischen Hause Blücherstraße Nr 3 ein
annehmbares Miethsaebot nicht abgegeben worden so
wird zur anderweiten Bermiethung derselben vom I April
1838 ab zunächst auf 1 Jahr und demnächst sortlau send gegen

eine vierteljährliche Kündigung ein neuer Termin aus
Mittwoch deu ZI November dss Js

Vormittags 10 Uhr aus der hiesigen Rathsstube im Waage
gebaude anberaumt wozu Reflectanten eingeladen werden

Halle a S den 9 November 1887
Der Magistrat

Der gegen den Arbeitn Adolph Baldewsg aus
Zoeschcn wegen Diebstahls unterm 5 November 1885
erlassene Steckbrief ist erledigt I 3190/85

Halle a S, den 9 November 1887
Kmiig StaatsKAwaltschaft

Inzwischen ist die für Herstellung der Kanal Anschlüsse
der Grundstücke Reilstraße 22 bis 35 bestimmte Frist ab
gelaufen

Es dürfen nunmehr ans den zum Anschlüsse verpflichteten
Grundstücken Niederschlags Brunnen Wirthschafts Keller
und aus dem Gewerbebetriebe herrührende oder durch
solchen bedingte Wasser nicht mehr durch den Straßen
rinnstein abgeleitet noch ans Straßenterrain gegossen
werden andernfalls Bestrafung eintritt

Giebichenstein den 9 November 1887
Des Amts Worftehex

Stridde

Die Lieferung der für das WMsxMs Post
amt in TorgM erforderliche neust DwAstMöbel
foll im Wege des öffentlichen Angebots vergeben werden

Die Änbietungsbedingungen und Beschreibungen welche
abschriftlich gegen 75 Pfennig bezogen werden können
liegen nebst den Zeichnungen bei dem Kaiserlichen Post
amre in Torgau und in der Registratur der Kaiserlichen
Ober Postdirektion Hierselbst zur Einsicht aus

Die Angebote sind verschlossen und mit einer den In
halt kennzeichnenden Aufschrift versehen bis zum

ZL NüweMber d I Vormittags IG Uh
an die Kaiserliche Ober Postdirektion hierselbst frankirt
einzusenden in deren Zimmer Nr 9 zur bezeichneten
Stunde die Eröffnung der eingegangenen Angebots in
Gegenwart der etwa erschienenen Bieter stattfinden wird

Halle Saale den 8 November 1887
Der Ksiserlichs Ober Psftdirekisr

Geheime Postrath
Braune

Redaktioneller Theil
Halle den 14 November 1887

Vom Kronprinzen
Also doch Die schlimmen Befürchtungen welche die deut

schen Aerzte bereits fo lange gehegt denen sich in den
letzten Tagen die ganze deutsche Nation hingegeben sind
also leider nur zu wohl begründet Als man noch eben
von der Einstimmigkeit der Aerzte in San Remo hörte
als man vernahm daß eine Operation vorläufig für un
nöthig erklärt wurde wie hatte man da freudig aufgeath
met Wohl hatte man nicht geglaubt daß nunmehr alles
fchön und gut aber man gab sich freudig der Hoffnung
hin daß es in Wirklichkeit doch nicht so schlimm stehe wie
man letzthin befürchtet hatte All diesen Hoffnungen macht
die neueste Veröffentlichung im Reichsanzeiger ein Ende
Es heißt daselbst Nach den Nachrichten aus San Remo
ist leider kein Zweifel mehr darüber möglich daß das Lei
den Sr K K Hoheit des Kronprinzen in der That car
änomatöser Natur ist Ueber die weitere Behandlung wird
eine zuverlässige Nachricht erst möglich sein nachdem der
auf Allerhöchsten Befehl nach San Remo geschickte Dr
Moritz Schmidt hier mündlich Bericht erstattet haben
wird

Also Krebs Die Bedeutung dieses fürchterlichen Wor
tes brauchen wir nicht erst auseinander zu setzen

Von hohem Interesse ist die der Neuen Fr Presse
auf außerordentlichem Wege zugegangene Inhaltsangabe der
schriftlichen Gutachten welche Professor Schrötter Dr
Krause und Dr Mackenzie nach der am 9 d Mts in
San Remo vorgenommenen Untersuchung abgaben Dr
Schrötter hält die neue Sprießung unterhalb der Stimm
bänder entschieden für Krebs stimmt daher für vollständige
Ausschneidung des ganzen Kehlkopfes Eine sofortige

Operation wäre zwar sehr nützlich doch würde er auch
einer Verzögerung zustimmen da inzwischen das Uebel
auch durch Tracheotomie bekämpft werden könne Er ist
überzeugt Sr Kaiser und Königl Hoheit der Kronprinz
könnte durch gänzliche Ausschneidung des Kehlkopfes er
halten werden obwohl die Operation eine der gefährlich
sten sei Dielelbe biete allerdings kein sicheres Resultat
könne jedoch für die Dauer von guten Folgen begleitet
sein wahrend ein bloßer Luftröhrenschnitt nur eine Hin
ausschiebung des verhängnißvollen Momentes sür einige
Jahre bedeuten würde Dr Krause erklärte die neue
Sprichung verhindere ihn vollständig ein bestimmtes Gut
achten gleich abzugeben allen Anzeichen nach halte auch
er das Leiden für ein krebsartiges Niemals würde er
jedoch einer vollständigen Ausschneidung des Kehlkopfes
zustimmen sondern er befürworte nur eine Spaltung des
selben Dr Mackenzie erklärte auch die Sprießung allem
Anscheine nach sür eine krebsartige doch ist erfürExtra
hirnng eines Stückchens das Prof Virchow dann ana
lysiren solle Je nach dem Gutachten Virchows würde
sich Mackenzie über die Operation definitiv aussprechen
Er ist übrigens auch der Ansicht daß mit Tracheotomie
die Katastrophe nur hinausgeschoben werden könnte ver
spricht sich aber von deren Wirksamkeit eine kürzere Dauer
als Dr Schrötter Auch komme es vor daß selbst nach
allen Operationen wieder krebsartige Nachwüchse
auftauchen

Die Nordd Allg Ztg sieht keinen Anlaß die Zu
verlässigkeit vorstehender Information in Zweifel zu ziehen

Die große Frage ist was nun geschehen wird Dar
über herrscht zur Stunde noch die größte Ungewißheit
Der Kronprinz foll sich übereinstimmenden Nachrichten zu
folge gegen die Operation erklärt haben Auch die Kron
prinzessin will nichts von einer Operation wissen Da
die schwere Erkrankung des Kronprinzen ein hochpolitisches
Er igmß ist wird sich wahrscheinlich in den allernächsten
Tagen auch der Ministerrath mit der Frage ob eine
Operation stattfinden soll oder nicht beschäftigen Das
dürfte auch der Grund sein für den an den Fürsten Bis
marck ergangenen Befehl nach Berlin zu kommen Auch
der Kaiser wird nicht nur als Vater sondern auch als
Staatsoberhaupt in der traurigen Angelegenheit mitsprechen

In den zwecklosen Streit über das was geschehen ist
und was hätte geschehen sollen und was besser gewesen wäre
wollen wir uns nicht einmischen Wir erinnern nur
daran daß Herr Mackenzie eine Autorität allerersten
Ranges ist daß er als solche von den ersten Autoritäten
der Welt anerkannt ist und daß er zur Behandlung des
Kronprinzen gewählt worden ist von der Familie wie von
denen welche als politische Faktoren mitzurathen haben
Wir erinnern serner daran daß wenn der Kronprinz einer
Operation sich widersetzt diejenigen Aerzte welche seit
lange für eine Operation sind nichts hätten thun können

Ob der Widerstand des Kronprinzen und der ihm so
nahe Stehenden ein berechtigter ist darüber wollen wir
eine entschiedene Ansicht nicht äußern Die Operation
die nöthig ist ist eine lebensgefährliche ihre Folgen sind
im günstigsten Falle für die Dauer lästig und unange
nehm im höchsten Grade und eine Garantie bei Zünftigem
Verlaufe selbst gegen eine Wiederkehr der Krank
heit nicht vorhanden Prof Schnitzler läßt sich über die in
Betracht kommende Operation folgendermaßen aus Die
erste Operation dieser Art ist von Prof Billroth gemacht
und seit dem öfter wiederholt worden Es liegt eine Zu
sammenstellung von achtzig derartigen Fällen vor von
denen in zwanzig Fällen die Heilung erfolgt ist d h
nach der Extirpation Recidive oder Tod erst nach zwei
Jahren eingetreten sind Erwägt man hierbei daß ohne
Operation der Patient in manchen Fällen viel länger ge
lebt hätte und die Extirpation den Kranken für sein gan
zes Leben schädigt so erklärt es sich d ß man eine solche
Extirpation vermeidet so lange eine Operation auf endo
larygalem Wege möglich ist Aus diesem Grunde könne
man gegen Mackenzie durchaus keinen Vorwurf erheben

Eine augenblickliche Gefahr ist nicht vorhanden trotz
des sehr ernsten Charakters der Krankheit Die Anschwel
lung geht zurück das Allgemeinbefinden ist gut Schlaf
Appetit und Kräftezustand sind vortrefflich Der jetzige
Zustand ist mit einem Worte so gut als er den Umstän
den nach sein kann

Was die weitere Behandlung des Kronprinzen anbetrifft so
wird es sich zunächst fragen ob Mackenzie vor seiner Abreise
nach London noch im Stsnde ist einen Theil der neuen
Wucherung von innen durch die Mundhöhle auszuschneiden be
hufs mikroskopische Untersuchung durch Virchow

Anscheinend beabsichtigt die kronprinzliche Familie noch wei
ter in San Remo zu bleiben während offenbar von Berlin
aus aufs neue dahin gewirkt werden wird die Rückkehr des
Kronprinzen nach Berlin herbeizuführen

Aus einer Unterredung mit Prof Schrötter veröffentlicht

das offiziöse Wiener Fremdenblatt u A och folgende De
tails In der zweiten Konsultation herrschten differirende
Anschauungen über die Natur des Leidens des Kronprinzen
und über das einzuschlagende Heilverfahren Am Freitag fand
das letzte Konsilium statt welchem die Kronprinzessin an
wohnte und mit bewundernswerHer Ruhe nach voller Ein
sicht in die ernste Lage bei den Aerzten sich Rath erholte
Von der Absicht den Kronprinzen nach Berlin überziMhren
und dort die Operation vorzunehmen ist vorläufig Abstand ge
nommen der Kronprinz verbleibt vorläufig in San Remo
wenngleich die Operation kaum vermeidbar sein wird Prof
Schrötter und Dr Schmidt welche gemeinschaftlich abgereist
sind trennten sich in Verona Der Bericht des Letzteren an
Kaiser Wilhelm könnte geeignet sein unter Umständen eine
gänzliche Aenderung in den bisher getroffenen Dispositionen
herbeizuführen

Das örtliche Uebel zeigt weder Fortschritte noch Neigung zu
solchen lautet die Meldung der Voss Ztg

Ausführlich wird dem Berliner Tageblatt aus San Remo
vom Sonnabend Nachmittag berichtet Die Kongestion ist ge
ringer geworden die Oedem Anschwellung in stetiger Verrin
gerung begriffen die Stimme ist nicht schlimmer als sie vor
der Schwellung war Die Aerzte empfehlen nur die vollstän
digste Schonung der Stimme dann dürfte diese überhaupt in
einigen Tagen wieder Ton erhalten oder doch wenigstens einen
gewissen Klang nicht blos den Flüsterton Der Schmer im
Halse welcher während der letzten Tage vorhanden war und
besonders beim Schlucken beschwerlich fiel verschwand ganz
Die Sprießung vergrößerte sich überhaupt nicht seit Ende vo
riger Woche

Dr Mackenzie reist nach London zurück anscheinend am
Montag Nach der Bossischen Zeitung ist eine Rückkehr nach
San Remo in etwa vier Wochen nach der Nationalzeitung
schon in vierzehn Tagen zu erwarten

Dr Mackenzie sprach sich am Sonnabend nach der Vossischen
Zeitung sehr ruhig über die Angriffe gegen ihn und gegen die
Versuche aus ihm die Verantwortung wegen der nicht recht
zeitig ausgeführten Operation zuzuschieben Er äußerte man
sei in Deutschland zu durchgreifenden Mitteln allzu geneigt
wollte unbedenklich schneiden und verehre den Grundsatz ent
weder geheilt oder todt er glaube dagegen daß es die Auf
gabe der Heilkunst sei den Patienten möglichst lange zu erhal
ten und er sei deshalb gegen die Ausschneidung des Kehl
kopfes

Der Kronprinz machte am Sonnabend einen längeren Spa
ziergang

Das Journal de St Pötersbonrg giebt in einem
Artikel seiner Theilnahme an der Erkrankung des deutschen
Kronprinzen warmen Ausdruck und spricht die Hoffnung
aus daß es der ärztlichen Kunst gelingen möge dem er
lauchten Erkrankten nicht nur die Gesundheit wiederzugeben
sondern auch dessen Leben noch lange zu erhalten Auch die
Wiener Neue Freie Presse widmet dem Deutschen Kron
prinzen einen Leitartikel und sagt in demselben daß nie
mals die Krankheit eines hochstehenden Mannes soviel Mit
gefühl hervorgerufen wie das Leiden des Deutschen Kron
prinzen Es vereinige sich bei ihm Alles um die herz
lichste Sympathie sür ihn hervorzurufen Ein ruhmbedeckter
Krieger und doch ein milder alle Künste des Friedens
liebender Mann eine mächtige bei aller Kraft freundliche
persönliche Erscheinung habe Prinz Friedrich Wilhelm von
jeher alle Gemüther gefangen genommen

Die Reise des Fürsten Bismarck nach Berlin
auf Befehl Sr Majestät des Kaisers steht gutem Ver

nehmen nach weniger mit dem Besuch des Ezaren als mit
den Erwägungen im Zusammenhange welche an Aller
höchster Stelle in Folge der drei Gutachten der in San
Remo um den Kronprinzen versammelt gewesenen Spezial

ärzte gepflogen werden Es ist nur natürlich daß der
Kaiser angesichts der trüben Aussichten welche diese Gut
achten für die Zukunft eröffnen des bewährten Rathes
seines ersten Ministers nicht entbehren will

Der Bundesrath genehmigte in der am 11 d Mts
unter dem Vorsitz des Staatsministers Staatssekretärs des
Innern von Boetticher abgehaltenen Plenarsitzung die
Entwürfe der Etats der Reichs Post und Telegraphenver
waltung der Reichsdruckerei über den allgemeinen Pen
sionsfonds und für die Verwaltung der Kaiserlichen Ma
rine sür das Etatsjahr 1888/89 den letzteren Entwurf
mit den von den Ausschüssen für das Seewesen und für
Rechnungswesen vorgeschlagenen Abänderungen Die Ueber
sicht der Reichs Ausgabes und Einnahmen für das Etats
jahr 1886/87 und der Entwurf zum Befoldungs und
PensionK Etat der Reichsbankbeamten mit Ausnahme der
Mitglieder des Reichsbank DirektoriumS für das Jahr 1888
wurden den zuständigen Ausschüssen zur Vorberathung über
geben Endlich wurde noch über die geschäftliche Behand
lung mehrerer Eingaben Beschluß gefaßt

5 Die Sozialdemokraten werden wenn man ihren
Blätter Glauben schenken kann bei den bevorstehenden
Berliner Stadtverordnetenwahlen eine neue Tak
tik und zwar die der Stimmenthaltung beobachten Ein
Aufruf welcher diese Haltung empfiehlt setzt auseinander
daß die Aussichten bei dem herrschenden Wahlsystem für
die Sozialdemokraten zu ungünstig seien um die Anstreng
ung zu verlohnen



In Verbindung Mit dem Kaiserlichen Gesundheitsamt
ist eine ständige Kommission für Berathung der
Pharmaeopoe errichtet worden um die Beschlüsse des
Bundesraths über periodisch herbeizuführende Berichtigun
gen und Ergänzungen der Pharm cspoe vorzubereiten
Die nächste Aufgabe der Ksmimssimi besteht in der Samm
lung des einschlägigen Materials um dasselbe weiterhin
zu sichte und zu prüfen Der Direkter des Gesundheits
amts richte nun an die Fachmänner das Ersuchen die
Arbeiten der Kommission durch Mittheilung ihrer Erfahr
ungen fördern zu helfen

Die Präsidentschastskrise die in Folge des Wilsons
skandals von Neue droht scheint zunächst wieder vor
übergehen zu sollen Nicht GrSvy wird das Elysee ver
lassen sondern sein sauberer Schwiegersohn gegen den
Grsvys Tochter eine Scheidungsklage anstrengen soll
Der greise Präsident will sich keinesfalls von seiner Tochter
trennen und lieber die Präsidentschaft aufgeben wen er
gezwungen fein foll Wilsons wegen seine Tochter zu ent
behren

Nach einer Meldung aus Paris hielt Wilsou vor dem
Untersuchungsrichter die Authentizität der angefochtene
Briefe aufrecht während Frau Limouzin dabei beharrte
daß die Briefe gefälscht seien Voltaire empfiehlt den
Republikanern sich im Hinblick auf das zu erwartende
Zusammentreten des Kongresses zu verständigen In einer
am Freitag abgehaltenen öffentlichen Versammlung an
welcher gegen 2000 der Jntransigentenpartei Angehörige
theilnahmen wurde für den Fall daß Ferry zum Präsi
denten der Rebublik erwählt werden sollte die Bildung
eines Barrikaden Comites beschlossen

Das Journal de St Petersbourg erklärt die Behauptung
auswärtiger Blätter für unbegründet wonach ein Dekret er
lassen sein sollte welches der russischen Bank und ihren Filialen
verbiete Wechsel in deutscher Sprache zu eskomptiren Das
Journal fügt hinzu vor 15 Jahren habe die Bank an ihre
Filialen ei Cirkular versandt in welchem es heißt daß jeder
Wechsel in fremder Sprache welcher aus einen russischen Platz
laute wo kein Börsennotar sei nicht eskomptirt werden solle
weil die gewöhnlichen Notare sich weiger solche Wechsel im
Falle der Nichteinlösung zu vrotestiren Trotz dieser Vorschrift
seien deutsche Wechsel selbst solche welche nicht mit einer russi
schen Uebersetzung versehen waren zur Eskomptirung zugelassen
worden Indessen seien vor zwei Jahren gewisse Schwierig
keiten in dieser Beziehung bei einer Filiale entstanden Diese
selbst hatte die obenerwähnte Vorschrift ausgehängt und ganz
kürzlich habe sich der Fall in einer andern Filiale wiederholt
Man hatte um Schwierigkeiten zu vermeiden die Klienten be
nachrichtigt daß unter solchen Umständen dem Wechsel eine be
glaubigte Uebersetzung beizufügen sei Hieraus ergebe sich daß
die russische Bank der Eskomptirung von Wechseln in deutscher
Sprache nicht nur nicht Schwierigkeiten bereitet habe sondern
daß sie sogar bemüht gewesen sei die Eskomptirung zu erleich
tern indem sie deutsche mit einer beglaubigten russischen Ueber
setzung versehene Wechsel auch an solchen Orten zugelassen
habe wo kein Börsennotar vorhanden sei
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Koblenz 13 Novbr Die Kaiserin wird sobald der Ge

sundheitszustand die Reise gestattet nach Berlin zurückkehren

161 Auf den Wogen des Lebens
Novelle von C Just

Frau Gräfin v d Ecke sagte eine junge Frau die
im letzten Bilde mitgewirkt hatte ich stelle Ihnen hier
Herrn Horst vor einen jungen Künstler aus München
einen großen Günstling unserer liebenswürdigen Wirthin
der heute die Güte hatte unsere kleine Vorstellung zu
dirigiren

Die Gräfin machte eine förmliche steife Verbeugung
auch nicht eine Mien ihres Gesichts verrieth ihre innere
Bewegung und artig erwiderte sie

Das Ganze war wirklich reizend und nur einem
Künstlerauge konnte eine derartige Gestaltung gelingen

Nun Frau Gräfin erwiderte Horst mit solchen
Mitteln wie sie mir heute zu Gebote standen war es
nicht schwer etwas Schönes zu schaffen und eine ga
lante Verbeugung gegen die jungen Damen begleitete seine
Worte

Wäre es möglich daß Sie auch schmeicheln können
rief heiter die junge Frau wir konnten Sie ja trotz aller
unserer Reize in den Proben nie zufrieden stellen

Das müssen Sie mir verzeihen gnädige Frau ent
gegnete der junge Mann wer das Höchste erreichen will
darf sich mit dem Mittelmäßigen nicht begnügen

Gewiß Herr Horst ich freue mich ja auch nur daß
wir sie endlich befriedigen konnten

Einige Herren traten heran und die Gruppe theilte sich
Katharina hatte ihren Gemahl nicht im Saale bemerkt

sie machte einige Schritte seitwärts um eine prächtige
Jardinisre voll der herrlichsten Frühjahrsblumen zu be
wundern Walther folgte ihr und sagte leise

Frau Gräfin bin ich ganz und gar von Ihnen ver
gessen

Herr Horst man denkt sich das Vergessen einer Jugend
erinnerung leichter besonders wenn man es ernstlich will
aber dieselbe ist stärker als unser Wille und taucht in
unserer Seele erst dann am häufigsten wieder auf wenn
wir sie ganz gebannt zu haben glauben Es ist traurig
daß unsere Willenskraft nicht immer ausreicht für unsere
Ziele

Gewiß Frau Gräfin auch mir ist es so ergangen
ich konnte lange lange nicht vergessen den Jugendtraum
den ich mit meiner ganzen Manneskraft zur Wirklichkeit
einst gestalten wollte erst als eine andere Macht sich zwi
schen mich und den Gegenstand meiner heißesten Wünsche
drängte entsagte ich vollständig und für immer und trat
in ein neues Leben ein dessen Anforderungen mich nun
voll und ganz in Anspruch nehmen Eine Frau trägt
vielleicht öfter als wir Männer ihre Träume mit hinüber
in das neue Leben doch Frau Gräfin Sie mit Ihrem

Heute treffen der GrMerzog und die Großherzogin von Baden
in Koblenz bei Ihrer Majestät ein

Darmstadt 13 Novbr Prinz Wilhelm von Preußen traf
heule Nachmittag von San Remo kommend zum Besuche des
Großherzogs hier ein und setzte nach mehrstündigem Aufenthalt
die Rene nach Berlin fort

Dresden 13 Novbr Der König und d e Königin haben
sick heute Mittag nach Sibyllenort begeben

Stettin 13 Novbr Die Feier des 700 jährigen Bestehens
der hiesigen St Jakobi Kirche ist heute unter Betheiligung
der Staatsbehörden des Magistrats der Stadtverordneten
der Geistlichkeit der Direktoren der höheren Schulen und der
Gemeindevertretungen aller Kirchen feierlich begangen worden

Wie 12 November Die Wiener Zeitung veröffentlicht
ein kaiserliches Potent laut welchem sämmtliche Landtage für
den 24 c einberufen werden

Wien 12 November Die Politische Korrespondenz
meldet aus Budapest Die Staatseinnahmen im dritten Quar
tal 1837 haben sich nahezu um 3Vs Mill Fl günstiger gestellt
als in dem nämlichen Quartal 1886 Wenn man von dem im
Budget nicht vorgesehenen außerordentlichen Kredit für den
Heeresbedsri absehen wollte würden die verflossenen drei
Quartale des Jahres 1887 ein Plus der Einnahmen von 8
Millionen Fl ergeben Von densür 1387 bewilligten Krediten
sind noch 33 Mill Fl verfügbar und faßt die Regierung die
theilweise Flüssigmachung dieser Summe durch Kontrahirung
einer Anleihe ins Auge

Wien 12 Novbr Der Budgetausschuß der Ungarischen
Delegation berieth heute das Budget für Bosnien und nahm
dasselbe schließlich unverändert an nachdem der Reichsfinanz
minister Baron von Kallay ein ausführliches Expose über die
Verhältnisse in dem Okkupationsgebiete gegeben hatte welche
durchweg Fortschritte ausweisen

Rom 13 Novbr Zum Präsidenten des Senats wurde
Farini ernannt

Bern 12 November Der Bundesrath hat bei der Kün
digung des Handelsvertages mit Oesterreich Ungarn auf den
9 November 1838 seine Bereitwilligkeit zu Unterhandlungen
über einen neuen Handelsvertrag erklärt

Paris 13 Novbr General Boulanger dessen Arrest zu
Ende ist wird Clermont noch heute Abend verlassen nnd nach
Paris kommen um an den Berathungen der Kommission für
die Klaffifizirung der Offiziere theilzunehmen

Bnkareft 12 Novbr Die Kammern sind zur ordentlichen
Session auf den 27 er einberufen

London 13 Novbr Eine große Abtheilung Pslizeimaxn
schaften hält Trafalgar Square besetzt wo sich eine zahlreiche
Menschenmenge angesammelt hat Berittene Polizisten Pa
trouilliren in den angrenzenden Straßen um sie frei zuhalten
Schließlich drang die Polizei gegen die Menge auf Trafalgar
Square vor wobei mehrere Personen verletzt wurden

Der Kaiser ist natürlich tief erschüttert durch die
Nachrichten über den Zustand seines einzigen Sohnes
Sein Gesundheitszustand jedoch hat darunter allem An
schein nach nicht gelitten Am gestrigen Vormittag
ließ der Kaiser vom Grafen Perponcher sich Vortrag hal
ten und arbeitete sodann bis gegen Mittag allein Gegen
1 Uhr Nachmittags erschienen die Prinzessin Wilhelm
welche kurz zuoor von Potsdam nach Berlin gekommen
war der Prinz Heinrich und der Erbprinz und die Erb
prinzessin von Sachsen Meiningen zum Besuch bei dem
Kaiser Um 2 Uhr empfing Seine Majestät den aus
San Remo eingetroffenen Professor Dr Moritz Schmidt

starken reflektirenden Geist sollten eines Traumes nicht
bald Herr werden

Herr Horst unterbrach ihn Katharina mit fliegender
Hast sprechen wir nicht mehr vos der Vergangenheit
besonders nicht hier wo man uns von allen Seiten be
obachtet und mit zitternder Hand faßte sie nach einer
weißen Camelie wie um sie zu betrachten Nach einer
kleinen Pause fuhr sie gefaßter fort Die Gegenwart
drängt mich zu einer Frage Sie haben mich gemalt
wie konnten Sie das Bild auf die Ausstellung geben
Man ist aufmerksam auf dasselbe geworden Der Graf
ist entrüstet

Was des Künstlers Seele ersüllt das muß er gestalten
eher wird er nicht frei für eine neue Arbeit sagte
Walther Horst mit tiefem Ernst Ich mußte Sie malen

daß das Bild hier ist bedaure ich jetzt da Sie selbst
hier sind Ich wähnte Sie fern auf Ihrem Schlosse
wohin Sie dem Gatten Ihrer Wahl in die Einsamkeit ge
folgt sind und wo Sie sicher ein Ihren hohen Anforde
rungen entsprechendes Glück gefunden haben

Kein Wort weiter fiel ihm Katharina in s Wort
Nennen Sie dies nicht ein großes Glück Herr Horst

einen Gatten zu besitzen der zu den Edelsten und Besten
seines Geschlechtes gehört Gewiß ich bin stolz auf
dieses Glück Doch nun zu meiner vorigen Frage Ist
Ihnen das Bild verkäuflich Mein Gemahl glaube ich
würde kein Mittel scheuen um dasselbe verschwinden zu
lassen

Verkäuflich drang es wie entsetzt von Walther
Horst s Lippen ebensowenig wie ich mich selbst um einen
Preis der Welt wäre es Titel Ruhm oder Geld ver
kaufen würde Er hielt inue und blickte sie fest an Sie
verstand die nicht ganz ungerechte Beschuldigung und senkte
den Blick indem ihre Hand nur noch heftiger zitterte und
ihre Wangen erbleichten im nächsten Moment aber erhob
sie ihre Augen und mit einer ruhigen klaren Stimme
sagte sie Die Macht der Verhältnisse ist eine sehr große
die aber einer hervorragenden Persönlichkeit eine über
wältigende

Jetzt war es an Walther niederzubücken diese junge
Frau trat stolz und fest ein sür ihres Gatten Ehre
und m gelassenem Tone fuhr er fort Es war nicht
meine Absicht dies Bild auszustellen meine Freunde haben
es mir entführt indem sie mir immer und immer
wieder sagten daß ein Künstler sein Bestes nicht egoistisch
für sich behalten dürfe Sie aber Frau Gräfin fügte
er nach einer kleinen Pause hinzu Sie wünschen es
und ich nehme das Bild zurück unter dem Vorwande
daß es verkauft sei und seinen Besitzer in s Ausland be
gleite Sind Sie zufrieden Ich thue es für Katharina
Werner

aus Frankfurt a M ffund Prof Dr v Bergmann aus
Berlin Am späteren Nachmittage hatte der Kaiser dann
noch Konferenzen mit dem Vize Präsidenten des Staats
ministeriums Minister des Innern v Puttwmer und Hier
auf auch noch mit dem Staats Sekretär des Aeußern
Grafen Herbert Bismarck Das Diner nahm Allerhöchst
derselbe gestern Nachmittag allein ein

Ueber die Krankheit des Kronprinzen und den Dr
Mackenzie schreibt der B B C Wir fürchten daß es hier
noch schlimme Ueberraschungeu geben wird Ueberraschungeu
für Jedermann nur für Herrn Mackenzie nicht der recht
gut wußte was er that als er den Kronprinzen vier Monate
lang von seinen Aerzten fern hielt nnd ihm nicht gestattete
auch nur aus drei Tage wie es der Wunsch des Kaisers ge
wesen war nach Berlin zu kommen

Die Gemeinden sollen zur Fürbitte für die Ge
nesung des Kronprinzen aufgefordert werden

Prinz Wilhelm hat San Remo verlassen und
trifft wahrscheinlich Montag in Berlin ein

Fürst Bismarck wird sich aus Befehl des Kaisers
wahrscheinlich Montag früh in Berlin einfinden

Ueber die ersten Mittheilungen an den
Kaiser über das ungünstige Befinden des Kronprinzen
wird mehreren Blättern geschrieben daß der Kaiser die
erste Mittheilung durch den Prinzen Wilhelm empfangen
habe Schweigend die Augen fest auf seinen Enkel ge
richtet hörte der greise Herr zu bis ihm endlich vor in
nerem Schmerz die Thränen über die Wangen rollten
und er mit gerungenen Händen ausrief Mein armer
armer Sohn Im felben Augenblick stand aber auch
schon bei dem Kaiser der Entschluß fest den Prinzen
Wilhelm sofort nach San Remo zu senden

Den Ehrendienst beim Kaiser von Rußland
während seiner Anwesenheit inBeclin übernimmt der frühere
Militärbevollmächtigte m St Petersburg der Gouverneur
von Berlin General v Werder General v Lindequist und
Oberst v Henniges Zum Ehrendienst beim Großfürsten
Thronfolger von Rußland ist der Generalquartiermeister
Gras v Waldersee befohlen worden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht amtlich die Ver
leihung des Schwarzen Adlerordens au den Kron
prinzen von Italien Außer dem Orden überreichte
der deutsche Botschafter in Rom Graf Solms dem ita
lienischen Kronprinzen ein Glückwunschschreiben Sr Maj
des Kaisers anläßlich der Großjährigkeits Erklärung des
selben

Die erste Entscheidung in der Angelegenheit des
Herrn von Strantz ist am Sonnabend gefällt worden
Dieselbe betrifft nach dem Fremdenblatt den Ober In
spektor Herrn Brandt, und ist derselbe zu 75 Mk Geld
strafe verurrheilt worden wegen Verlierens eines Zettels
welcher beleidigende Aeußerungen gegen den Regisseur ent
hält Hiermit ist bestätigt daß nicht Herr Graf Hoch
berg sondern Herr Brandt den verhängnißvollen Zettel
verloren hat

Ich danke Ihnen flüsterte sie und verzeihen Sie
jener Katharina leben Sie wohl

Langsam wendete sie sich von ihm und trat zu der
Wirthin des Hauses um ihr einiges Schmeichelhafte über
die heutige Aufführung zu sagen indem sie hinzufügte
daß ihr der junge Mü chener Maler eben gestanden wie
glücklich er sich schätze in den Salons der Gräfin empfangen

zu werden und wie er daran Hoffnungen für seine Zu
kunft knüpfe

Ihr spähender Blick suchte ihren Gatte doch konnte
sie denselben nicht im Saale entdecken hoffentlich hatte
derselbe nicht ihre kurze Unterredung mit Walther Horst
bemerkt

Der Graf aber war dennoch ein ferner aufmerksamer
Zeuge dieser Begegnung gewesen durch die Thür eines
angrenzenden Zimmers in welchem er mit anderen Herreu
saß hatten feine Blicke die Gestalt der Gräfin verfolgt
und mit leidenschaftlicher Gluth hatten sie aus ihr und
dem jungen Manne geruht den er nach seinem so wohl
gelungenen Portrait sofort erkannt hatte Wohl bemerkte
er die Erregung Beider den fliegenden Farbenwechsel aus
dem Antlitz der Gräfin das Zittern ihrer Hand den
tiefen Ernst in den Zügen des jungen Mannes Was
anderes als Worte der Erinnerung an ein dereinstiges
süßes Liebesglück konnten da gesprochen worden sein unv
wenn es nun mehr als Worte der Erin erung gewesen
waren wenn sie sich noch liebten diese beiden jungen
schönen begabten Menschen Aufspringen hätte er
mögen und ihn von ihrer Seite reißen Was reinem ihrer
vornehmen Bewunderer keinem der eleganten jungen Cava
liere gi langen war das hatte wie es schien dieser ein
fache bürgerliche Künstler erreicht Der Heiligenschein
der bis jetzt das Haupt seiner schönen Gattin umstrahlt
hatte zerriß vor seinem geistigen Auge und verflog wie
Nebel in der Lust

Und dieser Verwegene Wie konnte er es wagen seine
Frau ohne seine Erlaubniß zu malen und sich selbst auf
demselben Bilde Wie konnte er sich erfrechen dasselbe auch
noch auszustellen und jetzt in einer Weise mit der Gräfin
sprechen die all seinen Argwohn nur bestätigte Und
doch war es nicht klüger die Sache todt zu schweigen
sich so gleichgültig als nur möglich zu verhalten Nur
so konnte dem etwaigen Gerede ein Halt geboten und den
Verleumdungen Wolf s v Rotheuau die sicherste Waffe
entwunden werden Haha das wäre etwas sür die
Nroniizus 8os,näalönss der besonnene hochstehende Graf

v d Ecke in einem Duell mit einem Unbekannten Münche
ner Maler Warum war er solch ein Thor in seinem
Alter ein junges schönes Weib zu lieben

tlostrztmH Fortsetzung solgt LSI



Der Salonzug des Kaisers von Rußland Passirte
So abend früh die Berliner Stadtbahn Es ist wie die
Nc t, Ztg berichtet der frühere Train Napoleons l l Er be
steht aus ca 20 Wagen und bietet einen hocheleganten Anblick
Sämmtliche Wagen waren neu lackirt und reich vergoldet In
mitten des Zuges ragte wie ein Spiegelglas Palast der Salon
wagen des Kaisers hervor Auf der Lokomotive des im langsamen
Tempo fahrenden Zuges sah man mehrere höhere preußische Bahn
beamte Im Salonwagen iaß der Reisemarschall des Kaisers
an den Fenstern der übrigen Wagen sah man russische Hos
bedienstete mit breiten goldenen Tressen an den Mützen Im
Kiichenwagen waren die Köche geschäftig und den Beschluß
machte die Schmiede des Zuges

Ueber die Zeitungsberichterstatter uud den Te
legraphen Verkehr in San Remo schreibt der Osservatore
Mttolico Es befinden sich i San Remo seit mehreren Tagen
über dreißig Berichterstatter großer ansländischer Zettungen
mn über den Verlauf dieser für die Weltgeschichte ss einschnei
denden Krankheit aus erster Hand unterrichtet zu sein Das
Gros der Reporter liefert die englische Presse Das Telegra
phenpersonal in San Remo mußte verdoppelt werden um die
zahllosen Telegramme beförder zu können Unter andern fin
det ein regelmäßiger chiffrirter Depeschenwechsel des englischen
Konsuls mit dem Kabinet von St James statt Diese De
Wchen sind für die Königin Victoria bestimmt der sie sofort
nach dem Einlaufe unterbreitet werden müssen Sie pafsiren
um keine Zeit zu verlieren nur die Hand des Premierministers
Ebenso rege ist der telegraphische Verkehr mit Berlm und Nob
lem woselbst bekanntlich die Kaiserin weilt Im Laufe der
wenigen Tage die der Kronprinz in San Rems verweilt sind
von befreundeten Höfen mehr als 800 telegraphische Anfragen
eingegangen die vom Marschsllsamt des Kronprinzen und dem
reip Konsul insgesammt auf demselben Wege beantwortet
wurden

Der sozialdemokratische Reichstagsabgeordnete Hasencle
ver welchem wie man weiß auf Grund des Sozialistengesetzes
der Aufenthalt in Berlin untersagt ist traf am Sonnabend
nachmittag in Begleitung seiner Frau aus Dessan in Berlin
cm und stieg in einem Hotel ab in welchem er sich durch auf
geregte und wirre Reden auffällig machte Er erklärte n A
daß er alsbald zu dem Professor V rchow müsse damit dieser
ihm seine geistige Gesundheit und die Erkrankung seiner Frau
bescheinige Es war schließlich unumgänglich polizeiliche Hilfe
zu holen und Herrn Hasenclever nach einer Msison äs semts
überzuführen Ob der bedauerliche Zustand in welchem sich
der Erkrankte befindet von Dauer sein wird darüber steht das
ärztliche Gutachten noch aus

Eine Inhaberin des Eisernen Kreuzes ist
in Lübeck wie die K Z meldet mit militärischen Ehren
zur letzten Ruhe bestattet worden Es war die Schwester
Maria Ermentrudis Stenzel vom Orden der katholischen
Barmherzigen Schwestern welche dss Eiserne Kreuz aM
weißen Bande sich in den Jahren 1870/71 durch uner
müdliche Krankenpflege in Feindesland erworben hatte
Eine Abordnung des Offizierkorps nahm an der Trauer
feierlich kcit theil

S M Kanonenboot Wolff Kommandant Kapi
tän Lieutenant Jaeschke ist am 12 d Mts in Hiogo ein
getroffen

Die erste Gläubiger Versammlung der Leip
ziger Diskonto Gesellschaft an welcher 56 Per
sonen theilnahmen wählt in den Gläubiger Ausschuß die
Leipziger Kreditanstalt Sächsische Bank Gothaer Bank
Meyer u Co Hammer u Schmidt Reuter Meissner Dr
Langbein in Leipzig und die VsreinSbank Hamburg Der
Konkursverwalter wurde beibehalten Bis August 1882
war Winkelmann s Effektenkonto das nunmehr mit 1208 000
M schließt in Ordnung Direktor Jerusslem s Konto
endet mit 460000 M Außerdem existirt ein gefälschtes
Effektenkonto des Aussichtsraths Mitgliedes Lang Prag
von 2451000 M Im Besitz der Bank befindliche zwei
Millionen Aktie der Limritz Steina Ullersdorfer Werke
und der Eutritzscher Werke sind wenig werth Gegen den
Aufsichtsrath wird nach dem Hamb Cvrr die Klage
auf Erfatzpflichl angestrengt 1885 wurde dreimal 1886
zweimal 1887 nur einmal revidirt während statutenmä
ßig jährlich vier Mal residirt werden mußte Viele Wechsel
gläubiger meldete sich die gar nicht gebucht sind

Der spanische Botschafter Alisreda welcher
zum Minister des Innern m Madrid ernannt ist übereichte
am Sonnabend Vormittag dem Präsidenten Grevy fein
Abberusungsschreiben Der bisherige Minister des Innern
Castillo ist an seiner Stelle zum Botschaster in Paris
ernannt

Professor Dr Reiff erfche id der in weiteren
Kreisen bekannte Lehrer der klassischen Philologie an der
Universität zu Straßburg ist dort am 10 d Plötzlich am
Herzschlag gestorben

Bei Ausübung seiner Kunst ist Sonnabend
Vormittags der Hautboist Hermann Langer im Concert
hause in Berlin während der Probe gestorben Er hatte
die Trompete angesetzt und eine kräftige Fansare geblasen
als er plötzlich von emem Herzschlag getroffen leblos
vom Stuhle sa k

Als die Ursache der Explosion in der Mühle
zu Hameln wird jetzt angegeben daß das Umfallen einer
Petroleumlampe Weizenkörner in Sprühfeuer durch die
Schnecke in den mit gefährlichen Gasen gefüllten Silo
hinaufgeführt habe Der Unfall ist um fo beklagenswerther
als in wenigen Tagen Sie elektrische Beleuchtung der Mühle
hergestellt sein sollte Eine Compagnie Mindener Pioniere
hat in zweitägiger des höchsten Lobes würdiger Arbeit
die mächtigen Reste des großen Gebäudes bis zu nun
mehriger völliger Sicherheit vor weiterem Nachsturz ge
stützt

Wie das Proghmnasium zu Dorsten so ist jetzt auch die
Rektoratschule zu Bottrop wegen des Ausbruchs einer an
steckenden Augenkrankheit unter den Schülern auf einige
Zeit geschlossen worden Ob die Krankheit die sogenannte
ägyptische ist ist in dem letzteren Falle von den Aerzien noch
nicht mit Uebereinstimmung festgestellt worden

Fahrlässigkeit im Gebrauch der Schuß
waffe In der Nacht zum 11 d Mts wurde ein Mäd
chen als es in Begleitung seines Bräutigams und zweier
anderer jungen Männer an dem Hause Köpnickerstraße
Nr 153 in Berlin vorbeiging aus dem Hinterhalt durch

einen Schuß m den Kopf getroffen und schwer verletzt
Der Thäter ist i dem Gürtler K ermittelt worden der
einen Freudenschuß sus einem Teching abgab

Im Oktober sind an der Berliner Münze für 3654440
Mark Doppclkronen auf Privsttrechnung ausgeprägt worden
Ferner wurden in den Münzen zu Berlin München und Karls
ruhe zusammen 27191 Mari 71 Pfg in Einpfennigstücken ge
prägt An Einpfennigstücken des deutschen Reiches kurstren
nunmehr für nahezu 4 Millionen Mark

Ueber die Weinernte am Rhein berichtet der
Rhein Kurier Was die Traubmmenge anbelangt so

ist dieselbe in einigen Lagen durch den Sauerwurm viel
mehr aber durch die Oktooersröste beeinträchtigt worden
und auch der kürzlich herrschende Sturm hat den Ertrag
nicht unwesentlich geschmälert Ein abschließendes Urtheil
über Süße und Säuregehalt läßt sich noch nicht fällen
Bei Most aus geringeren Lagen ist der Frostgeschmack
wohl bemerklich allein auch hier stnd Wohlgeschmack und
Süße vorhanden Der aus besseren Lagen gewonnene
Most dürfte einen recht annehmbaren Wein liefern Der
Preis dürfte gegen den vorjährigen wenig zurückbleiben
Aus dem Stammland des Ch ampagner kommen leckere
Berichte über die Güte und den Reichthum der heurigen
Fechfnng Trotz der Kälte im September sei doch der
diesjährige Wein vorzüglich geworden Bon einer Cham
pagner Fabrik in der Champagne wird gemeldet daß sie
Heuer bei der Weinlese 2500 Arbeiter beschäftigt und bis
heute an drei Millionen Kilogramm Trauben bereits vor
räthig habe

Einsturz eines Neubaues Aus Paris wird
berichtet Am Donnerstag stürzte ein noch unvollendeter
Neubau in Alfort Ville ein acht Personen wurden unter
den Trümmern begraben drei davon sind todt die Uebrigen
wurden schwer verwundet ans Tageslicht gefördert

Ueber eine furchtbare Blutthat wird der
Frkf Od Ztg aus Selchow vom 10 d berichtet Der

Stellmacher Hahn hat in der vergangenen Nacht seine
Frau in einem Anfall von plötzlicher Geistesstörung mit
einer Axt erschlagen und dann auf dem Boden seinem
Leben durch Erhänge ein Ende gemacht Die drei Kin
der Söhne welche im Alter von sechs vier und zwei
Jahren stehen haben Weber von einem Unfrieden zwischen
Vater und Mutter noch von der Ermordung der Letz
teren etwas bemerkt Bei ihrem Erwachen fanden die
selben die Mutter nur mit einem Hemd bekleidet an der
Thür todt vor Dieselbe hat jedenfalls versucht vor
ihrem plötzlich tobsüchtig gewordenen Gatten zu fliehen
ist aber von ihm erfaßt und getödtet worden Derselbe
war als fehr jähzornig bekannt und brachte feine Frau
wiederholt in Lebensgefahr

Der Blitz ist galant Der Astronom Camille
Flammarion hat eine Statistik der in Frankreich vom
Blitze getödteten Personen vollendet und hierbei die in
teressante Entdeckung gemacht daß der aus den Wolken
kommende elektrische Strahl es vorzieht die Männer zu
tödten Von 1854 1883 wurden in Frankreich 2322
Menschen durch Blitzschläge getödtet worunter sich nur
957 Frauen befinden In der Regel büßen fast zweimal
so viel Männer sls Weiber durch den Blitz ihr Leben ein
Ist es die Kleidung der Frauen oder ihr Körperorganis
mus welcher den Blitz zu dieser Galanterie zwingt

In Belgien ist eine Gemüsepflanze eingeführt
welche die Eigenschaften und den Geschmack der Kartoffel der
Artischocke und der Schwarzwurzel oi onsi s vereinigen soll
Die nationale Gesellschaft für die Akklimatisation fremder
Pflanzen erhielt im Jahre 1882 über 1000 verschiedene Säme
reien aus China und Japan mit denen Versuche angestellt
wurden namentlich mit der von deu Japanesen oliorl Zi ge
nannten Pflanze von weicher diese behaupteten daß wenn die
Kultur der letzteren in Europa gelingen sollte man nie Finger
danach lecken würde Die Anbauversuche sind so günstig aus
gefallen daß diese Gemüsepflanze auch im nördlichen Frankreich
gedeiht und bereits auf den Märkten von Roubaix uud Lille
verkauft wird A Pailleux hat die Pflanze nach seinem Wohn
orte Crosnes benannt Es gehen 400 Stück davon auf ein
Kilogramm und ihre Reifezeit tritt im November ein

Staatsdevefchen als Makulatur Der Börsenkurier
ist in den Besitz zweier chiffrirter Staatsdepeschen gelangt
Bei der einen fehlt die Adresse der Streifen beginnt eben mit
einer Reihe von Ziffern die zweite Staatsdepesche ist vom
österreichischen Botschafter in Petersburg Grafen Wollenstem
an den österreichischen Minister des Auswärtigen Grasen Kal
nokh adressirt Nur Adresse ,0oi it z Visiun und
Unterschrift sind in Buchstabenschrift der übrige Inhalt der
langen Depesche besteht aus Zahlen und zwar in durch Punkte
von einander getrennten Gruppen zu je vier oder fmff Ziffern
Ob wir da so schreibt das genannte Blatt in dem langen

recht langen Zifferntelegramm ein besonders wichtiges diploma
tisches Dokument i unserer Hand haben Wir wissen es
nicht und stellen die Chiffre Depesche jedenfalls der österrei
chischen Botschaft gern zur Verfügung Wie wir in den Besitz
der Staatsgeheimnisse gekommen Auf die unromantischeste
Weise von der Welt Ein Warschauer Telegraphenamt hat an
auswärtige Fabriken Makulatur darunter ganze Rolle aus
dem Morseapparat gegangener Depeschen die in Warschau um
telegraphirt werden mußten verkaust Ein kleines Röllchen mit
den vorerwähnten Telegrammen als Kuriosum durch mancher
lei Hände wandernd ist nunmehr in unseren Besitz gelangt
Wir würden uns über die Möglichkeit Depeschen die wichtige
Geschäfts oder Privatgeheimnisse enthalten können als Maku
latur zu verkaufen verwundern und mit Pathos erklären
dergleichen könne nur in Rußland geschehen fiele uns nicht noch
rechtzeitig bei daß vor einigen Jahren auch eine deutsche Be
hörde unter der Makulatur Aktenstücke verkauft hatte die man
cherlei wichtige öffentliche und private Angelegenheiten behan
delten

Die Herausgabe der Werke Galileis in neuer und
beglaubigter Gestalt wird jetzt auf Kosten des italienischen
Staates erfolgen Mit der Herausgabe betraut richtet Dr
Antonio Favaro an der Universität zu Padna an alle Archive
und Autographensammler eine Bitte um Mittheilung von Brie
fen und Dokumenten von oder an Galilei ferner von zeitgenös
sischen Abschriften später gedruckter Texte die für die endgiltige
Feststellung von größtem Werthe sind

In Pallanza dem bekannten klimatischen Kurort
am Lago Maggiore ist jüngst der,Franks Ztg zufolge
ein merkwürdiges Verbrechen verübt worden Ein reicher
Mann wurde einige Augenblicke nach feinem Tode von

einer Bande an deren Spitze der Advokat Enrico CropO
stand ausgeraubt Der Advokat machte sich in Gesell
schaft eines Zimmermanns und eines Schmiedes während
der Verstorbene nocy auf dem Todtendette lag Varan die
Kästen und Kassen desselben zu öffnen ein jeder der Her
ren nahm einiges Geld an sich Der Hauptsumme von
140000 Frcs bemächtigte sich der Advokat Dieser hän
digte die Su me dem Conditor Bianchi ein mit dem Auf
trage er möchte die Werthfcheine in Mailand in Baargeld
austausche Bianchi datte bereits einige Papiere ausge
wechselt ls die Mailänder Polizei von dem Verbrechen
Wind bekam und Bianchi festnahm während gleichzeitig
der edle Advokat Croppi in Pallanza verhaftet wurde
Freilich hat die Behörde bis jetzt nur unzefähr die Hälfte
von dem gestohlenen Gute bekomme können Nach dem
Rest wird noch gefahndet

Von einer seltenen Ueberaschung wirdansHam
burg geschrieben Vor vier Jahren verschwand von hiec em
Kommis aus Breslau nachdem derselbe seinem Herrn einem
in der Hermannstraße wohnenden Kaufmann 1500 Mark unter
schlagen hatte Der Geschädigte nahm damals von einer Ver
folgung Abstand da er sehr viel auf den Flüchtigen gehalten
hatte und nur wegen der Täuschung über den Charakter des
jungen Mannes betrübt war Um so größer war daher die
Freude des Kaufmanns als er gestern aus New Iork einen
Brief von feinem ehemaligen Kommis erhielt in welchem sich
der damals von demselben unterichlazene Betrag befand n
dem Schreiben bedankte er sich für alle Wohlthaten welche
ihm seinerseits der Prinzipal erwiesen und bat ihn wegen seiner
Handlungsweise um Verzeihung Er hatte so viel Schulden
gehabt daß er sich nicht helfen konnte und habe den verzwei
felten Schritt gethan Dem ferneren Inhalt des Schreibens
zufolge lebt er jetzt in New Aork in sehr guten Verhältnissen

Handel und Verkehr
Börsen Wochenbericht Das war ein Krachen und

Fallen wieder in letzter Woche wie es lange nicht dagewesen
Die ungünstigen Nachrichten über den Kronprinzen der Be
schluß der Reichsbank russische Werthe nicht zu beleihen zwan
gen zur Baisse Aus allen Gebieten purzelten die Kurse und
selbst deutsche Reichsanleihe und preußische Konwls erlitten
verhältnißmäßig bedeutende Kursverluste Wir lassen die Kurse
einiger der beliebtesten Anlag und Spekulationspapiere solgen
Die Sprache ist deutlich genug

4 pCt Reichsanleihe 5 Nov i06 12 Nov i
4 Preuß Kons 100 106Diskonto 196 189 5Kredit 459 5 447Marienburger 50 46Laura 80 25 88 oginssen 1878 95 921880 80 t 77 5in Orientaul 55 534 pCt Ung Goldr 80 79Auf dem Aktienmarkte können sich nur 26 Papiere einer Er

höhung rühmen während 316 Herabsetzungen erfahren Patzen
bofer verloren im Laufe der Woche 30 Schering 34 Gruson
48 u s w Berlin IS November Wetzen bet lebhafter Kauflust
in steigender Preisrichtuug doch verhinderte fehlendes Angebot größere Nmiätze

loko 1K3 bis 174 M November Dezember 160,50 bis 161 M Rogge
loko alle Gattungen in gutem Begehr Lieferung auf Gerüchte über bevor
stehende Sperrmaßregeln bei lebhaftem Verkehr fester loko 114 bis 122 M
November Dezember 1 9,50 bis 121,50 bis 121,25 M Hafer loko
für Konsum beachteter Termine begehrter und höher gehalten loko SS bis
132 M November Dezember 99 M Gerste feine Brauwaare gesucht5
loko 100 bis 80 Si Rübö l bei lebhaften Nonrungen lebhafter um
gesetzt loko obne Fcch M November Dezember 49, 0 bis 49 40
M Spiritus l ko begehrter und fester Termine auf größere Kaufluft
für Exportwaare im Werthe anziehend loko ohne Faß versteuert 93,6 M
mit b0 M Verbrauch abgäbe 5 10biS 50,30 M mit 70 M 34MM
November Dezember 97,90 bis 98,30 M Petroleum geWfkws
loko November Dezember M Meh in fester Haltung und
ziemlich belebt WeiMnmiH 00 23,50 bis 22 M 0 22 bis 20,25 M
Roggenmehl 0 13,75 bis 17,0 1 M 0 und 1 17,00 bis 16,00 M

Preise versieben sich sosenl nicht anders angebeben als bezahlt

Aus dem Geschäftsverkehr
Das Magazin für deutsches Knnstgewerbe von

Gustav Glück gr Ulrichstraße hat in seinem Schaufenster
einen neuen wirklich prachtvollen Artikel zur Ausstellung
gebracht Es sind Reliefs in gemaltem Porzellan auf Pelncho
zum Stellen auf Tifche Bertikow c zum Hängen an die
Wand Die Reliefs sind von außerordentlich sau
berer Modellirung von überraschender Wirkung und
derart billig daß auch ein bescheidenes Heim sich diese
schöne Dekoration beschaffen kann

Sie husten nicht mehr wenn Sie das beste und billigste
Hustenmittel Dr R Bock s Peetoral nehmen die Schachlel
mit 60 Stück kostet 1 Mark in den Apotheken Herr Franz
Nachbauer k k Kammersänger schreibt München den 5 Nov
1887 Herrn Dr R Bock Berlin Ick bestätige Ihnen hier
mit gerne daß ich kürzlich durch Anwendung Ihrer Pcetoral
Pastillen von einem lästigen Husten der mich schon längere
Zeit quälte binnen wenigen Tagen vollständig geheilt wurde
ich mich somit von der Wirksamkeit Ihres neuerfundenen Heil
mittels auis beste überzeugt habe Herr Albert Stritt Mit
glied des Stadttheaters in Hamburg schreibt Der gute Ge
schmack macht es zu dem angenehmsten Hustenbonbons Haupt
depot Magdeburg Löwenapotbeke Die Bestandtheile sind
außen auf jeder Schachtel angegeben

LZMkMKiwQ
ansmämtischer Verein Frauzös Sprachunterricht Abends 3 bis S5 Uh
im Vereinslokaie Lehrer Hauptmann z D K Auffarth

Lehrer Verein Halle Ab 3 im Hotel Garnt zur Tulpe
Hallescher Radfahrer Aub Fcchr V ebung in Freyberg s Garten
Arends fcher Ztenographen Berem Uebung und Sitzung Abends 3 t

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Sang und Klang Ab L 10 Uebungsftunbe im Stadtschützenhaus
Gejang Vcrein FreundschaftsSnni Abends 8 11 im Paradies
Hallischer Zither Kkch Ab 3 Club und Uebungsabend im Paradies
Turnverein Me Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 3 10

Uhr Uebungsstuude in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

MetsssolSF Bsricht dss HMsMsN DWsbktttes

Tat St
Narom
red 0

WM

Therm
na

OsIÄUL

ometer
ch

RsÄirm

Feuch
tigkeit
Luft

Wwd Wetter

13 /11

14/11

2 Uhr
8 Mr
7Ubr

762 0
750,0
745,0

4 ö 0
i 2,5

5 3
4 0
2 0

75
80
8V

vr
v

K

bedeckt

desgl
trübe

Dienstag 8 Uhr letzte Uebnng am
Clavier Volksschule
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PöWraße 15 MM s Poflstraße 15

Bhrkiiskusm
harthoren läßt sich mit dem von Apotheker

N MSZ üt in Sndersbach WghergHUten ünd vielseitig mit bestem Erfoige
erprobten Mittel Preis Mk 2,50 beseitigen
U a berichtet Peter D etz in Werne Da
ich nach lltägig Gebrauche des Mittels
völlig wieder vom Ohrensausen befreit bin
statte ich Ihnen meinen herzl Dank ab c
Bestandtheile angegeben Prospekte gratis
und franko

RsetiM
Dienstag dsn ZS Aosembes er

Borm IG Uhr verkaufe ich Geiftftratze
4s folgende zur U svL scheu
Concursmasse gehörigen Gegenstände als

dw Rsckzeug, Barchent Kleider
stoff SchüTZenzeug Hemdenzsug
8 Stück BarchLKthsWÄsK TA Mn
dsDhemben sZ gV Schürzen ZG
Kinderschürzen 4Z Tuche K gr
MarktAstsn Shemisettes Sammet

v a SSz,t 5KW ÄSZ L
Gssich svollzishes in Halls a S
Neue SsttdANg echte Telto

wer NNd Wärkischs Mübchsu
Erfurter BruNueukreffe empfiehlt

GGZZZNGA GZ A
MsrZt RZ iM Keller

Alle Sorte sehr schöne Speise
kesVtVffsZN Mt kscheube HAseKl
MchÄr empfiehlt

KGKSZZZ GZMGZ A
Markt ZZ MaVieRbibZisthey

im KeNer
GKVKNtirt

Legen sliki
llsmen snll8ckuk

4 Knopf pr Paar 2,50 Mk
6 3 00in allen Farben empfiehlt

SN UMtHalle a S Handfchuhfabr
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Z

sin autASsolilosssiiös LaLg o I uIvs vörsvtrsn mit 6sr AZ NMS
MiWoZi äss VerdaMss K ÄsZx Z MvkT z ZZ5A i

iius lisr LcdoiiolAclöksdrik voll Ni vsÄ ist
6as äsukbar ssiruäests rmä vodlsoiimse WÄsts rüIrsMokMtiÄick

Mcks 8s öWA Ntsr schrsm E KM Kwsr
traf ein MsS Ms Z Z sG Gr Vranhansgafss T

GtschWs Azye We
Den geehrten Kunden zur Nachricht lwtz ich das

MSSMMA M IsMU ZiSKSW
meizzss Äsrstorbenen Mannes in unveränderter Weise fortführen werde
und bitte um ferneres geschätztes Wohlwollen

ittwe MAMZNGA M

isieszr tkiitzmarki

fss xsoi Dr l i dvf s

L UXZP

zur daucrud Hriluiig der hartnäckigsten
i Rtzrveuioitivn bejouders öl oksllckt L,nzst

sküMs opüeiclsu AixrSlUir NsrükIopkeit Ukixen
Liä i ste NSHercs besagt das der Flascke

Circulär Gegen vinsend od Naäin
z zu hybxn i d Avs th m Flaschen ä it/z N u r AK

I kp AI itnovsr seksrstr Dop
Haupt Depot Apoth Dr Bödiker

u Co Hannover Efcherstraße Depots
In den meisten Apotheken in Halle a S
Mohren Apotheke in Dessau Apoth H
Kruinhaar in Mthen Hof Apotheke
in Camburg

RZirKkÄ
ein vorzüglicher reiner Knhkäse Korbkäse
ä Stück 35 v trfaen heute in vorzüglicher
Qualität wieder ein

K LMIl IlLeipzigerstrahe 1

MW VMRsA
Erbtheilungshalber soll das den VWM G ZzZ FNZT schen Vrben gehörige

Tomsenstraße Ä A C hierselbst belegene hochherrfchastliche Wohnhaus mit
Hofraum großem Garten und Nebengebäuden durch den Unterzeichneten in dem

asf sei IS Dezember S I Mrm 11 Uhr
im Gasthvf AMI MW M hieranberaumten Termine öffentlich versteigert werden

Mündliche und fchrifttiche Auskunft ertheilt jederzeit
HMs a S den 10 November 1887

Der Kgl Notar

M MAs S MSASs I MT
Heute Dienstag

Früh B Uhr M Ä vSK K

Die bekannten Äehmann chen

ZmirtMilmbmis
sind nur zu haben im Haupt Depot

M undAlbert Srhlütev Nachf gr Steinstr 6
C Kaiser Schmeerstraße 24
Jnl Herbst Raunischestraße 15
Reinh Pietfch Merseburgerstraße 41
Hesm Hartick Leipzigerstraße 40
Ä Steinbach Königstraße
Garl Germer Charlottenstraße 2
Wng Peter Königstraße 20
M W Glaser gr Klausstraße 18
Ä Fahlberg Steinweg 36
A C Werner Bernburgerstraße 23
P seonhardt Reilstraße
A Beeck Giebichenstein

Farben in allen Nuancen Stoffe
mit geringer Mühe wie

neu zu färben empfiehlt
M

ViclMa Theater
Dienstag den ZS November er

Krieg N GrteM
Für den redaktionellen und ZnseraLentheil verantwortlich Julius MunckelL in Halle Plvtz sche Buchdruckerei R Nietschmann i Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Milchstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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